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VORLAGE 
(VL-45/2026) 

Rahmenkonzept Infrastrukturelles Angebot Schulbegleitung  

Gremium Termin TOP  Art 

Jugendhilfeausschuss 
Ergebnis:  

18.05.2026  beschließend 

    

Finanzielle Auswirkungen: 

Ja (Anlage „Haushalterische Auswirkungen“)  Nein  
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt das vorliegende Rahmenkonzept Infrastruktu­
relles Angebot Schulbegleitung im Kreis Schleswig Flensburg in der beigefügten 
Form. 
Die Umsetzung erfolgt ab dem Schuljahr 2026/2027. 
 

Sachdarstellung: 
Mit Beschluss vom 17.11.2025 hat der Jugendhilfeausschuss die Verwaltung beauftragt, 
das bestehdene Rahmenkonzept Infrastrukturelles Angebot Schulbegleitung (Poolstrate­
gie) zu überprüfen und anzupassen. Anlass hierfür ist die Entwicklung, dass trotz eines 
grundsätzlich vorhandenen infrastrukturellen Angebots vermehrt Einzelfallanträge auf 
Schulbegleitung gestellt werden.  
Im Rahmen der operativen Begleitung der Schulstandorte wurde zudem festgestellt, dass 
die Ausgestaltung und Steuerung der Hilfen vor Ort sehr unterschiedlich erfolgt. Ursächlich 
hierfür ist insbesondere der bislang bestehende große Interpretationsspielraum im Rah­
menkonzept, der zu uneinheitlichen Vorgehensweisen geführt hat. Ziel der Konzeptanpas­
sung ist es, einen verbindlichen und strukturierten Handlungsrahmen für alle Schulstand­
orte zur Verfügung zu stellen. 
 
Im Zuge des Konzeptentwicklungsprozesses wurden alle relevanten Akteure – insbeson­
dere das Schulamt, die Schulstandorte sowie die freien Träger – umfassend beteiligt. Die 
unterschiedlichen Perspektiven und praktischen Erfahrungen konnten so in die Überarbei­
tung einfließen und tragen dazu bei, dass das angepasste Rahmenkonzept praxistauglich 
und anschlussfähig ausgestaltet ist. 
 
Die Änderungen und Ergänzungen am Rahmenkonzept stellen sich wie folgt dar: 
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- Die Rollen in der institutionsübergreifenden Kooperation wurden konkretisiert und 
mit verbindlichen Aufgabenzuordnungen beschrieben, um die Handlungssicherheit 
in der gemeinsamen Umsetzung zu optimieren 

- Das Aufgabenprofil der Schulbegleitung im Pool wurde hinsichtlich des Verantwor­
tungsbereichs von Teilhabe an Bildung, orientiert am Prinzip der Hilfe zur Selbst­
hilfe, sowie der klaren Grenzen definiert, um in der interdisziplinären Kooperation 
Klarheit und Transparenz, auch gegenüber den Personensorgeberechtigten  zu 
schaffen 

- Sensibilisierung der rechtskreisübergreifenden Verantwortungsgemeinschaft durch 
Konkretisierung der Haltungs- und Bewusstseinsbildung hinsichtlich Inklusion im 
System Schule, durch verbindliche Umsetzung der systemischen Autorität sowie 
Verpflichtung die geschaffenen Fortbildungsstrukturen zu nutzen 

- Zur Verbesserung der Kommunikations-/Informationswege wurden die erforderli­
chen Gruppenformate „neu“ gedacht und hierdurch einheitliche Strukturen an den 
Schulstandorten geschaffen 

- Die Schnittstelle zur Bearbeitung eines Einzelfallantrags an einem Pool-Standort so­
wie die damit verbunden Verantwortungsbereiche aller Akteure wurden beschrie­
ben, um eine schnellstmögliche und bedarfsgerechte Steuerung sicherzustellen 

- Die Elternarbeit im Kontext Pool wurde konkretisiert und um Vorgaben in der Mitwir­
kung durch Pool-Schulbegleitung ergänzt. Die pädagogische Hauptverantwortung 
liegt bei den Lehrkräften, die Schulbegleitung können diese in einem festgeschrie­
benen Rahmen ergänzen 

- In Vorbereitung auf die Pool-Einführung an einem neuen Standort wird eine Modu­
lausbildung (im Vorjahr) im Umfang von 4 Terminen á 2 Stunden durchgeführt, da­
mit ein effektifer Poolstart ermöglicht wird 

- Um mehr Transparenz und Aufklärung für Personensorgeberechtigte zu schaffen, 
wurde einElternbrief zum Pool erstellt 

- Bei der bedarfsgerechten intensiveren Begleitung von Fokuskindern im Pool wird 
dem ESE-Lernplan eine Anlage mit den Zielvereinbarungen für die Schulbegleitung 
angehängt 

- Die Schulleitungen stellen das Pooling auf der Website ihrer Schule  vor 
Eine Kreis-Übersicht mit den vorhanden Pool-Standorten wurde als Anlage beigefügt 
 
 
In Vertretung 
 
gez. Müller 
Fachbereichsleiter 
 
 
Anlage(n): 
1. 30.04.2026 161207 - 30.04.2026 - 2026-04-30 Rahmenkonzept infrastrukturelles Ange­

bot Schulbegleitung 

https://kreisinfo.schleswig-flensburg.de/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZXzviMc-ttAf6wLkTS6wKdWuODHrOWJdmRKju1Z7sbjg/30.04.2026-161207---30.04.2026---2026-04-30-Rahmenkonzept-infrastrukturelles-Angebot-Schulbegleitung.pdf
https://kreisinfo.schleswig-flensburg.de/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZXzviMc-ttAf6wLkTS6wKdWuODHrOWJdmRKju1Z7sbjg/30.04.2026-161207---30.04.2026---2026-04-30-Rahmenkonzept-infrastrukturelles-Angebot-Schulbegleitung.pdf



